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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 122.
Dienstag den 28. Mai 1878.

l14-i1—2> ^ st. 1953.

Po JVajvisjeiii povelji Nj. c. in kr. apostolskega Veitfanstva. J

Bogato zalozena, pod porost-vom c. kr. ravnatel jstva lote- 8
rijskih dohodkov iiapravljeiia jj

VI. državna loterija I
za vkupne [I

vojaške namembe dobrodelnosti, j
katere čisti dohodek jo doloßen v pomnožbo niest vojaške sirotnice Fisavske in za -
1>O]M-JI,VO vojaskili kopalisc y Karlovih varih (Karlsbad) in Sanovwn (Schönau) blizu l!

Öeskili To]»1ir*.. Ustanovljeno je jj

53OO «lolMlko«. i
dajoöili skup fj

226.800
goldinarjov, namreu: jj

t« v r l l k a iloliiic^Ijiea po 1OOIMMI gl. L'

;• " " " *zzi" ""•rasjr* s
•?• w 99 w liHMHf „ «d l. avgusta 1878 |̂
4. „ „ ,, ÄOOO „ ü

i s IG preddobitflljicami in podobiteljicami yo 1000 g]., 500 gl. in 300 gl., potem H
1 10 dobileljic ]>o 500 gl. paj)irne rente, dalje dobilki v gotovom denarji po 100 gl., •

80 g]., 60 gl., 40 gl., 20 gl., in 10 gl'., daj6ci skup 7G.600 gl. I
V^ai^ovanjr hiulv iicpreklieiio Ceiia ene^a lo%a i

dne 4.junija 1878. jo 2 gold, avstr. velj. [
l>olori];i so vidijo v črtoži igre, kateri se zastojij pridaj« lozom v oddelku za državne S
loterije, v niestu, Riemergasse 7, 2. nadstropje (Jakoberhof), iu pri ninogih pro- [

dajdlnicah. [
j l k o k d o »aiM-owi. IIONIJCJO inn sc l«»xi powinliic prosto« <

Od c. kr. ravnafetJ8f.va loterijskili dohodkov. \
! Na Dnnaji, dno l.marcija 187ö.
I Karel Latour pl. Thurmburg, .
| c. kr. dvorni svetovakc in lolcrijs/cl ravnatdj.

l^62^_i) Nr. 5492.

Erkenntnis.
l . I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat das
b'er , "des- als Preßgericht in Laibach auf Antrag

l'k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
in ss " " Inhalt des in der Nr. 117 der in Laibach
sch ^nischer Sprache erscheinenden politischen Zeit-

"'It „Äovon^ i M w ä « vom 22. M a i 1878

btitt ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ersten, zweiten und
W ^ Spalte und auf der zweiten Seite in der
"<5l".i ^ Zweiten Spalte unter der Ucberschrift:
^^ii ? " ^ " abgedruckten, mit : ^^loi.iu'gw» ^
lllit-^ "^oäluui U0 V0̂ '!!̂  V0Ü" beginnenden und
bey'^^Miu-luno" endenden Leitartikels begründe
^ ,^.^tbestand des Verbrechens der Störung der
Tt ^ " Nuhe und Ordnung nach tz 65 l i t . î
i / ^- und nach Artikel I I . des Gesetzes vom
^ h r /""ber 1862 (Nr. 8 N. G. B l . für das

^ ^ lverdc demnach zufolge §§ 489 und 493
^i'b'p' D. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
^ ^ . Verfügte Beschlagnahme der Nummer 117
I8?k lschrist «8lov0U8l<i M w ä " vom 22. M a i
P ^ bestätiget und qemä'ß §8 36 und 37 des
^ W ehes vom 17. Dezember 1862 (R. G. B l .

>ür 1«^ij) die Weiterverbreitung der gedach-

ten Nummer verboten, auf die Vernichtung der
mit Befchlag belegten Exemplare derselben und die
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
erkannt.

Laibach am 25. M a i 1878.

(2277—2) Nr. 1140.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird

hiemit bekannt gemacht, daß der Beginn der Er-
hebungen zur

Anlestung „euer Grundbiicher beziig
lich der Gemeinde Feiftriz

auf den
1 7 . J u n i 1 8 7 8

hiemit festgefetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzvcrha'ltnisse ein rechtliches Inter-
esse haben, werden eingeladen, vom obigen Tage
an sich in der Amtskanzlei des gefertigten k. k.
Bezirksgerichtes einzufinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 19ten
M a i 1878.

(2210—3) Nr. 4 9 9 1 .

Forstwartstelle.
Beim politischen Forstdienste im Küstenlande

ist eine sistemisierte Forstwartstelle mit dem Iahres-
gehalte von 400 sl., der Activitätszulage von
150 f l . , einem Pauschale jährlicher 12 ft. für
Amts- und Kanzlei-Erfordernisse und mit der Be-
rechtigung zum Bezüge eines Zehrgeldes von
60 Kreuzern per Tag für Dienstgänge im zu-
gewiesenen Rayon und von 1 f l . per Tag für
olche außerhalb desselben zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher auch
die Dienstleistung in einer k. l . Central-Saatschule
verbunden werden kann, haben ihre Gesuche unter
Nachwcisung der Schulbildung, der Kenntnis der
deutschen und der bciden Landessprachen (italienisch
und slavisch) oder wenigstens einer derselben, der
mit gutem Erfolge bestandenen Prüfung für das
Forstschutz- und technische Hilfspersonale, endlich
ihrer bisherigen Verwendung im Forstdienstfache

b i s 2 0 . J u n i 1 8 7 8
bei der k. k. küstenländischen Statthalterei einzu-
bringen.

Bewerber, welche bei Erfüllung der sonstigen
Erfordernisse die Kenntnis beider obgedachten Lan-
dessprachen, außer der deutschen, nachweisen, erhalten
den Vorzug vor den übrigen Eoncurrenten.

Nach Maßgabe des Gesetzes vom 19. April
1872 (R. G. B l . Nr. 60) und der Ministerial-
verordnung vom 12. J u l i 1872 (R. G. B l Nr. 98)
genießen anspruchsberechtigte Unteroffiziere bei Be-
fetzung dieser Stelle unter anderen gleich qualifi-
cierten Bewerbern den Vorzug, und haben dieselben,
wenn sie schon aus dem Militärverbande getreten
sind, ihre Gesuche unter Anschluß des Certificates
über die Anspruchsberechtigung unmittelbar Hier-
amts, sonst aber im vorgeschriebenen Dienstwege
einzubringen.

Trieft am 12. M a i 1878.

K. sl. luistenlümliscüe 8tuttlmlterei.
Pins m. p.

(2276—2) Nr. 1139.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines nenen Grundbuches

für die Katastralgemeinde Neu-
markt l

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den bezüglichen Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Katastralmapve und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen in der Gerichtskanzlei,
vom Tage der ersten Einschaltung dieser Kund-
machung an, durch 14 Tage zu jedermanns Ein-
sicht aufliegen, und daß für den Fall, als Ein-
wendungen gegen die Richtigkeit der Besitzbogen,
welche bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Bornahme der weiteren Er-
hebungen der Tag auf den

21. Juni d. I.,

vormittags 9 Uhr, vorläufig in der Gerichtskanzlei
bestimmt wirb.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
macht, daß die Uebertragung der nach § 118 G. G.
amortisierbaren Forderungen in die neuen Grunb-
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ansucht, und daß die Berfassung jener Ein-
lagen, rücksichtlich derer ein solches Begehren gestellt
wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen, nach Kund.
machung diefes Edictes, stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 19ten
M a i 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(2244—1) Nr. 3216,

Executive
Realitäteiwersteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Delago, zur Einbringung einer For-
derung per 40 f l . sammt Anhang, die
exec. Versteigerung der gerichtlich auf
8000 ft. geschätzten, dem Leopold Götzl
gehörigen Hausrealität Consc.-Nr. 25
(alt) in der Gradischavorstadt zu Lai-
bach bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

9. September 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Vcrhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität nur bei der ersten
und zweiten Feilbietung um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perz. Va-
dium zuhanden der Licitationskommis-
sion zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotokoll und der Grundbuchs-
eftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

' Laibach am 7. M a i 1878.

(2133—2) Nr. 2899.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratm für H<am, zur Ein-
bringung eines Perzentualgebühren-
Rückstandes per 334 st. 37 V, kr.
samnlt Anhang, die exec. Versteigerung
des gerichtlich auf 19,756 st. 77 kr.
geschätzten, der Frau Anna Ober-
hauser gehörigen, im Gerichtsbezirke
Natschach liegenden landtäflichen Gutes
Ober^Erkenstein sammt An- und Zu-
gehör bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. Juli,
die zweite auf den

1 9 . A u g u s t
und die dritte auf den

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbieiung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aver auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchseftract können in
der diesgerichtlicheu Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach am 27. Apri l 1878.

(2291) Nr. 1067.

Zweite und dritte
executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ncumarltl

wird bekannt gegeben:
I n der Executionssache der lraim'schen

Escomptegesellschaft gegen Therese Mauer-
hofer M o . 3600 fl. wird bezüglich der
Realitäten:

1.) der im Grundbuche des l. l . Bezirks-
gerichtes Neumarltl gub Grunobuchs-
Fol .676, Urb.-Nr.46 aä Steuer,
gemeinde Kreuz vorkommenden Kai.
schenrealität, im gerichtlich erhobenen
Schatzwerthe von 404 ft.;

2.) des im Grundbuchs des l. t. Bezirks-
gerichtes Neumarltl »ub Grundbuchs-
Fol. 1335 vorkommenden Eiscuham«
merwertes Feistriz, im gerichtlich er-
hobenen Schätzwerthe von 5600 fl.,

zur zweiten auf den
8. I u n i

und zur dritten auf den
13. J u l i 1878

anberaumten exec. Feilbielung geschritten.
Die licitationsbedingnisse und das

Schätzungsprotololl können im Amts-
gebäude eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl am
18. Mai 1878.

(2340—1) Nr. 2740.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Za-

bukouc von Kleinsliwiz die exec. Versteige-
rung der dem Johann Marolt von Klein,
sliwiz gehörigen, gerichtlich auf 250 f l.
geschätzten, im Grundbuche <iä Auersperg
8ud zasc.1I, Ei>ü..Nr.299,Urb.-Nr.809/3
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. I u n i,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

3. A u g u s t 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsproiololl nno der Grund-
buchsextract tonnen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
24. April 1878.

(1966—2) Nr. 2828.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
UrSiö von Slap Nr. 30 die excc. Verstei-
gerung der dem Josef Poljäal von Slap
Nr, 92 gehörigen, gerichtlich auf 4087 fi.
92 kr. geschützten Realitäten aä Herrschaft
Wippach tom. X X I I , P23. 289, 292 nno
334, Dom. tom. ^ , Curr.. Nr. 97 aä
Lcutenburg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. I u n i,
die zweite auf den

19. Juli
und die dritte auf den

20. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dein Schätzungswerth, bei der

ritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitalionsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der olesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbekauut wo befindlichen Ta-
bulargläubiger, als: Johann und Ursula
Fnrlan und Mathias Felc, Franz Zadnit,
Anton Wenzel, Victoria und Iosefa Feich-
tingcr, Ieannetle und Karoline Pelhan und
Martin Grablovic, resp. deren unbekannte
Rechtsnachfolger, wurde zur Wahrung ihrer
Rechte Filipp Malik in Slap als Kurator
a.ä aowm bestellt und demselben die Feil«
bietungsrubril zugefertiget.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 27sten
März 1878.

(1783—2) Nr. 751.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei üvcr Ansuchen des Anton Ierina
von Laibach (Tirnau Nr. 52) die exec.
Versteigerung der dem Thomas Kerzic von
Rakitna gehörigen, gerichtlich auf 822 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Freudenthal «ul) Win.IV, lo ! .22l , Rcclf.-
Nr. 382 uorlommcnoen Realität wegen
aus dem Vergleiche vom ?. Februar 1866,
Z. 3499, schuldigen 150 fl. c. 8.0. im
Reassmnicrungswege bewilliget und hiezu
die einzige Feilliietungs-Tagsatzung auf den

22, J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcaliläl bei
dieser steilbietung. auch unter dem Schü-
tzlmgswerth hintangegeben werden wird.

Die Licitatiolisbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
4. Februar 1878-

"(1782—2) Nr. 750.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mescc
von Altoberlaibach die exec. Versteigerung
dcr dem Johann Corn von Razor gehö-
rigen, gerichtlich auf 1850 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschast Loilsch 8uo
Einl..Nr.86, Rettf.-Nr. 625 vorkommen»
den Realität sammt Au» und Zugehör
wegen aus dem Vergleiche vom 26. Otto,
ber 1872, Z. 3820, schuldigen Betrages
pr. 185 f l . c. 8. 0. bewilliget und htezu im
Reassumierungswege die einzige Feilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Oerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerth hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere M r Licitant vor gemachtem
Allbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitatiouölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Matthäus, Maria, Andreas und
Franz Corn, dann Gertraud Zamolo geb.
Corn, und ihren ebcilfalls unbekannten
Erbs- und Rechtsnachfolgern bedeutet, dah
die Feilbietungsrubril dem für sie bestellten
Kurator Herrn Franz Ogrin von Oder-
laibach zugefertiget wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach am
2. Februar 1878.

( 2 1 3 2 - 3 ) Nr. 2763.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache des l. l. Steuer-

amtes Sittich gegen Johann Bolka von
Zagorica pow. 27 fl. ist zu der auf M
9. Mai l. I . angeordneten zweite» M«
bletung der dem letzteren gchorigcn. >"
Grundbuche der Herrschaft Wchelburg 6""
Rc t f . 'Nr . 7 l /n, Band V, lol. 82 vor-
kommenden Realität lein Kauflustiger "
schienen, daher am

6. J u n i l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts zur drill"
Fcilbietuna geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich am w""
Mai 1878.
(2287—2) Nr. 62?.

Executive

Von, k. k. Bezirksgerichte Möttli"!i
wird bekannt gemacht: ^ >

Es sci über Ansuchen devMm'mSto
m? von Nadoviea Nr. ̂ i (durch E '
Gemahl Marko Stojuie) d ie^ t t - ̂ , „
steigenmg dcr dem Gregor Ia t ^ i ^
Vevlalscha gehörigen, gerichtlich aus ̂  ,
Gulden geschätzten, im Gnindbüche >'
Gut Semitsch »„!, »inst. Cm',', su'' ̂
vorlommcnden Realität bewilliget u
hiezn drei Feilln'etnngs TagsatzuM'»,"
zwar die erste auf den

3 1. M a i ,
die zweite auf den

2. J u l i
und die dritte auf den

3 1. J u l i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von !> bis 1 ^ ^ ^ ' , ^
Ämlslokale mit dem Anhange a»!)s^,
net worden, daß die Pfandvenlitäl bc> .
ersten und zweiten Feilliietniig uns,^,
oder über dem Schätznngswerth, bc> ̂
dritten aber auch unter 'demselben v
angegeben werden wird. ^,

Die Licitationsbcdingmsse, wo^ ,
insbesondere jeder Lieitant vor gcw""^s
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhaüdw ^
Licitatiuuskoiiimissiou zn erlegen l ) " ' ^
wie das Schätzungsprotokoll und.^,
Gvundbuchsextraet tonnen in der
gerichtlichen Registratur cingc'schen
den. a»!

tt. k. Bezirksgericht Möttlli'g
2ij. Jänner 1878.

(2072—3) Nr. ̂  '

Executive
Nealitäteu-Versteigeru^,

Bon, t. l . Bezirksgerichte Obw<"
wird bclaunt gemacht: ^ t i "

Es sci über Ansuchen des 2>a> g
Debcvc von Ralilua die e^c. Vcrstt'<1^,>
der dcm Michael Suhadolnil, "sp'^nil
Rechtsnachfolger Barlhclmä S'lya" f,,
von Stein gehörigen, gerichtlich " 's ^ ̂ j t
geschätzten, im Grundbnchc der H " I ^
Freudenlhal «ud toiu.V, loi.267, ^ l
Nr. 82 vorkommenden Realität bc'v' „,
und hlezu drei FeilbietungS-Tagsa«"
und zwar die erste auf den

11. I u n l,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1878 , ^

jedesmal vormitlags von 9 bis . „ge
in dieser Gcrichlslanzlei mit dc", ' „„il
angeordnet worden, daß die P "' „g"" '
bei der ersten und zweiten 3 " " " ' P
u>n oder über den» Schätzu»aswr^^
der dritten aber auch unter
hinlangegebcn werden wird. mol" ,

Die Uicitationsbcdinglusse - ,̂ chlc"
insbesondere jeder Licitaxl v»r« .^„ dl
Anboie ein lOperz. Badium z "^ , so^
^icitalionslomnnssion zu erlebn ) ^.„in
das Schätzllugsprolotoll «nd ^ ^ M
buchse t̂ract lönncn in der d l tM ,
Registratur eingesehen werden- ^ "

K. l. Bezirksgericht Obcrla»"
12. April 1878. l
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(1844-1) Nr. 792.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Georg Petroocii

»o>l Brod wird die mit dem Bescheide
°̂m 20. Februar 1877, Z 1398, auf den
"̂-August 1877 angeordnet gewesene und
°M Werte dritte ê ec. Feilbietung der
«M Andreas Mo l l von Martinhriv Hs.-
".129 gehörigen, gerichtlich auf 1725 fl.

^tnhcten Kaischenrcalität 8nd Ncclf..
-^.200, u^b.-Nr. 08 und 75 aä Herr»
>W Loilsch wegen schuldigen 500 fl.
"«lsumando auf den
, 3. J u l i 1 8 7 8 ,
^Mittags um 10 Uhr, hlcrgerichlö lnit
°^ frühern Anhange angeordnet.
., i i . t. Bezirksgericht Loilsch am 4ten
Vli87tz.
^2<l^i) Rr. 2232.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

^ Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Gosche! von Laibach wird die mit dem
ĵchridc vom l l . Februar 1870, Z.805,
»l den 31, August 1«70 angeordnet ge.

.7«ne und sohin sisticrte dritte ez.ec.Feil'
'"»»,g der dem Johann Mezc von Brod

^ ^ ' - 1 ! 0 gehörigen, gerichtlich aus
^ st. bcwcvthetcn Realität «ud Rr^tf.<
^ 'W3, N^b..Nr.53 ^Herrschaft Loitsch

^u schuldigen '100 fl. reassumaudo auf
.. den 3. J u l i l 8 7 8 ,
""'»Nags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
n vorigen Anhange angeordnet,

z^ ? ' ^ Bezirksgericht Loitsch am 4ten
V ^ l 8 7 8 .
^ ^ 3 ^ 1 ) Ar. 2233.

^ Neassunücrung
M e r exec. Feilbietung.
H^^ber Ansuchen des Herrn Anton
H M v»n Laibach wird die mit dem
W ? ^ vom 30. Jul i 1875, Z. 0230,
lve e n ^ ' J ä n n e r ^ 7 0 angeordnet gc-
biel. " ^ lohln sisticrlc dritte ĉ ec. Feil-
Lkl i ^ ' ber Frau Maria Milauc von
H,Ia ' "^ rüctsichtlich Herrn Johann
^5i0 n "̂̂ " ^ ' l gehörigen, gerichtlich auf
3l>- ^'bewerlhclen Realitäten äudReclf..
li72 ^ / l , ' ^ l , ̂ 7 / 2 , 349, 505,
^b ü!'^ ̂ b / 4 »ä Haaöberg und Dom.-
3ty'^r.ü2 iui Thurnlack, 8uu Reclf..
lches l?' ^ " - - N r . 92 l».ä Graf Lainbcrg-
l̂lss. "'vuicat, wegen schuldigen 2000 fl.

""'nando auf den
»°r,,., 2- J u l i 1 8 7 8 ,
be, "Uags um 10 Uhr, Hiergerichts mit

lluhcrn Anhang angeordnet.
«<^' -^czirlögcricht Loilsch am 4len

^ T ^ ^ ^ ^ 7

^ . Executive
lealitäten-Versteigerung.

^ " l. l. Bezirksgerichte Lack wird

^lcl ^ ^ber Ansuchen der Maruscha
^ts von Trata bei Zauchcn die crec.
>>o>i ^Ulng der dem Blasius Labernil
k«5 Movle gehörigen, gerichtlich auf
der^' Neschiitzlen, im Orundbuche der
^^de.w "5 5ub Urb.-Nr. 800 vorlom-
îihz "ealiläl bewilliget und hiezu drei

'Ile «. c"^'^gsatzuugen, und zwar die
""l den

! ^ ' " a l . ' ? u g u s t 1878 ,
'" de/ vormlttags von 9 bis 12 Uhr,
!>ord» 7 ' ^ a n z l c l mit dem Anhange
, der 's . ' " "den, daß die Psandrcalilät
!"" öd», ',."' " ' ^ fe i ten Fcilbirlung nur
^ dri . ^ ^ ' " Schätzungswcrth, bei
' ^»a , " " ^cr auch uuter demselben

^«egebett werden wird.
I'sbcsy . "citalionsbcdingnissc, wornach
M o l / ? " ledcr Llcitant vor gemachtem
^l«tio,.?, ^ ^ ^ ' Vadium zuhailden der
Ks ̂ ""slommission zu erlegen hat, sowie

3'hs ^ungsftrotololl und der Grund-
^islru ^ " " " ' in zcr dicSgerichllichcn

v>, ii'. , " kingcsehrn werden.
" 1^7^ ^'"sgrrichl âck a,n l0lcn

(2289- 1) Nr. 1531.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels-
firma Franz Xav. Souvan von ^aibach
als Rechtsnachfolgen« des Herru Leopold
Kenlilcr (durch Herrn Dr. Sajovic von
Laibach) die mit dem Bescheide vom
17.^eplcmber 1877, Nr. 9232, auf den
15. Februar 1878 augeordnet gewesene
dritte exec. Rcalfcilbielung der dem Marko
Ncmanic von Bozatovo Nr. 17 gehörigen
Realität auf den

1. J u n i 1 8 7 3 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
10. Februar 1878.

(2003—1) Nr. 3282.

Executive
Nealitätelwersteigeruilg.

Von, l. l. Bczirlsgcrichte Adelsbcrg
wird bclannl gcniachl:

iös sci über Ansuchen des Karl Grafen
v. Hohenwarl die er/c. Versteigerung der
den, Johann Cuccl von Alldirnbach Nr.21
gehörige», gerichtlich auf 0970 fl. geschätz»
len Realität äub Urb.-Nr. 0 ^ü Raunach
polo. 378 f l . c. 8. 0. bewilliget und hiezu
drei Frilbielungö Tagfatzungcn, und zwar
die erste aus den

2. J u l i ,
die zweilr auf den

2. A u g u st
uud die drille auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilül bei der
erste»» und zweiten Feilbiclung nur um
odrr über den» Schätzungswert!), bei der
drltlcu aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jcdcr Licilant vor gemachtem
«.»bole ein I0verz. Vaoium zuhanden der
tticilalionslommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Glund-
buchscxlratt lönncn in der diesgcrichllichcn
Registratur cillgcschen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
5. April 1878.

(1839-1 ) Nr. 457.

Executive
Nealitäteuversteigcrung.

Vom l. l. Bezirlsgcrlchle ^oitsch wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der minderjähr.
Josef Mazi'schen Erben von Zirlnlz (durch
Herrn Dr. Den in Adelsbcrg) die exec.
Vcrstcigcruug der dem Nilolaus Kocevar
von Zirlniz Hs.-Nr. 233 gehörigen, ge-
richtlich auf 1230 fl. geschätzten, 8ud Rcctf..
Nr .511/5, Urb.^Nr. 100/1100, Rcctf.
Nr. 348'/, , 348/4 und 507 aä Herrschaft
Haasbcrg, dann nud Dom. Urb.-Nr. 42
nä Grundbuch Thurnlack vorlommcndcn
Realitäten wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 8. Jänner 1808, H. 50.
schuldigen 137 f l . 47 kr. s. A. bewilliget
und hlezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormillags von 10 biö 12 Uhr,
in dieser Gerichlblanzlci »nil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Frilbielung nur
um oder über dem Schätzuugöwcrlhe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlaugcgebrn werden.

Die öicilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegeu hat, sowie
die Schützungöprololollc und die Grund-
buchSexlracle lönncn in der dicsgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 21sten
März 1878.

(1905—1) Nr. 319.

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte «oitjch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Blazon
von Laze Nr. 43 die exec. Versteigerung
der dem Michael Olonicar von Zlrlniz
gehörigen, gerichtlich auf 1310 fl. geschah,
ten Realität 8ud Rcctf..Nr. 432 aä Herr-
schaft Haasberg wegen schuldigen 05 f l .
0.8. 0. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs - Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

10. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedcsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlci mit dem Anhangt
angcordncl worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über ocm Schätzungswcrlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchscxlract lönncn in dcr diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 3tcn
April 1878.

(1845—1) Nr. 3909.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitjch wird
belannt gemacht:

ES sei übrr Ansuchen des Michael
Gosliöa von iiauzc die rxcc. Versteigerung
der dem Johann Oswald von Garcarevc
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 1890 ft.
geschätzten Realität kub Rectf.-Nr. 121
act Herrschaft Haaöbcrg wegeu schuldigen
40 sl. c «. l>. oewilligct und hiczu drei
Feilbictungs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

10. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedeemal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhauge
angeordnet worden, l»aß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietuug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten aber auch uuter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die Licilationsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Grund,
buchsexlract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 12ten
April 1878.

(1840—1) ' Nr. 3182.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bczirlsgcrichle Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sci über Ausuchcn dcs Herrn Josef
Milavc von Zirlniz (für sich und als
Machthaber dcr übrigen Georg Milavc-
schen Erben) die exec. Versteigerung der
dem Thomas UrSic von Untersccdorf Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1970 fl. geschützten
Realitäten 8ud Rcclf..Nr.048 und 048.2
llll Herrschaft Haasberg wcgcn noch schul-
digcn RcslcS pr. 30 f l . 0. 8. 0. bewilliget
und hiczu drei Fcilbielungs.TagsalMgcn,
und zwar die erste auf dcn

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlci mit dem Anhnngc
angeordnet worden, daß die Pfanorcalilälen
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswcrlh, bei

der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprololollc und die Gruno-
buchsextracte können in der dicSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Ittten
April 1878.

(1843 -1 ) Nr. 3956.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjähr.
Josef Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch
Dr. Deu in Adelsberg) die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Kovai! von Gra»
hovo Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf
1505 fl. geschätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 091 uä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 90 f l . s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbiclungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste alls den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. Augus t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drittel» aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicltalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgericht«
lichen Registratur eingefehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14ten
April 1878.

(2202-1 ) Nr. 5504.

Reassumierung
executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen dcs Hcrrn Anton

Moschel von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 29. Dezember 1877, Zahl
12,453, auf den 15. März, 12. April und
17. Mai angeordnet gewesene und sohin
Merle Fcilbietung der dem Ialob Blazon
von Planina gehörigen, gerichtlich auf
1010 fl. bewerlhelcn Realitäten uud Rectf.-
Nr. 10 all Herrschaft Haasberg und «ub
Urb.-Nr.33/1 und 70 kd Pfarrlirchengilt
St . Margareth in Planlna wegen schul
digen 2926 f l . 71 lr. reasfumando auf den

19. J u n i ,
19. J u l i und
2 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. l, Bezirksgericht Loitfch am Uten
Mai 1878.

(2201—3) Nr. 2 t t , i5 i "

Reassumierung
exccutivcr Feilbictung.

Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Fmcmz-
procuratur Laibach die mit Bescheid vom
14. Jul i 1877, Z. 10,188, drwilliate
uud mit Befcheid vom 21. September
I«77, Z. 21,280, sistierte exec. Feilbie-
lung dcr dem Johann Rupert cielwlv

I I I tom. I I I . , loi. 122 ll(i Sonnegg
reassmmert, uud seien die Taqsatzungen
mit dem vorigen Anhange auf den

6. J u n i ,
10. J u l i und
10. August 1 t t7 t t ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
angeordnet worden.

K. t. stndt. beleg. Bl'zirtsgericht ^a,
dach am l^l. Dezcmlicr IV77.
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Erklärung.
Nachdem sich hier unlängst das Gerücht

verbreitete, als ob ich der Verfasser eines gê
wissen anonymen Schreibens sei, nnd ich dcn
Betreffenden, der zu einem so nichtswür»
digen Mittel greift, um meine Ehre im hiesigen
Publikum zu untergraben, behufs einer gericht-
lichen Verfolgung nicht eruieren kann, so erkläre
ich denselben insolange als einen schamlosen
Verleumder, bis er zur Nntretnng des Wahr-
heitsbeweises aus seiner verschämten Dunkelheit
herausgetreten ist.

R u d o l f s w e r t h am 24. Mai 1878.

(2363) U. 1>.

Dienjigesuch.
Ein ausgedienter Militärist, 43 Jahre alt,

ledig, durch 18 Jahre beim Forstwesen bc>
dienstet, der deutschen uud slovcnischen Sprache
mächtig, wünscht Anstellung als Waldförster
oder Waldheger.

Offerte übernimmt F, Müllers Annoncen'
Bureau: Herrengasse 6. <2361) 3—1

(2365)1 Kabinett,
darstcllcud

die Reise um die Grde,
im ebenerdigen Lokale des Nan»«« X r . 5
»n» N.Htl»2.u»piHti« (vormals Georg ̂ cr-
chcr'sche Buchhandlung), geöffnet von 11 Uhr

vormittags bis 10 Uhr abends.
Eintrittspreis 20 kr. Reservierte Abtheilung,

nur für Erwachsene, 10 kr.

Kimbeer-Ubguß,
glanzhell, zartschmcclcnd, genau nach der be-
stehenden Pharmakopöc zubereitet, mit Dampf m
Vacuum conccntricrt, in Flaschen zn 1 Mah
Inhalt 1 fl. 60 kr., in Flaschen zu 1 Kilo 90 kr.,
in Flaschen zu 35 Deka 40 kr. Leere Flaschen
werden mit 5 und 10 kr. rückgckauft (bei grö-
berer Nbnabmc entsprechender Rabatt), verkauft

<^. 1^ i <3 <3 o I i ,
(1533) 18 ? Apotheker in Laibach.

«nch»» >»»» i , b«r
Qrdlnat<»ni.«nft«tt fiir

Vlilgliet, der W!«n» medlc. Fac»«zt,

Vorzliglicti werde» die Icheinbnr un«
heilbaren ssälle »on gesliiu»äclit«r ^

«l«nn,«if,«f, H«l,eilt. l
Ord<«a<i»n t<i«llch u«n »«—» Nl,r, ^
N»ch«ltbd»lch<?orl«sp»nt<n»beh«»> -̂,
del! u. weid«« M»dit«»»,»ntebesorgt, ,
WM' >»^. «<»«»» »uld« d»,ch dl« l>»

Ernennung ,u» a»«, Nnlverl» ^

Hcrrcn-Wiischl,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff nnd zu möc,l,chft
billigem Preise empfiehlt

G. I . Hamlnm,
Hauptplalz Nr. 1?.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem^
den verabfolgt. ' (310) 52

Trockenes

Brennholz
k Klafter 5 fl.

(2046) 10 bei

Emil Mühleisen,
»rühl, Haus Ziakowsly Nr. 84 (vormals

Kaschier).

D W ^ Orasmlllu!-
W Veepucktung.

Beide Mahden der schönen
Prulawiese werden verpachtet.

Pachtlustige wollen sich an die
Eigenthümer«! Agnes Vidilz, Pu-
lanavorftadt Nr . 86, wenden.

Kundmachung.
Donuvi.tH« 6sl» 30. »I^ i I. ^., um 10 Uhr vormittac,3, sindcl im hii>

stgen IVlHzi»t?»t»-Il.HtU»«»2.1« die

Generalversammlung
statt, wozu die P. T . Herren Mitglieder höflichst eingeladen werden.

T a g e s o r d n u n g :
1.) Eröffnung der Generalversammlung.
2.) Bericht über die Thätigkeit des Ausschusses.
8.) Rechnungsabschluß.
4.) Wahl des Vercinsausschusses.
5.) Allfällige Antrage der Vcrcinsmitglicder, die im Sinne des § 32

der Vereinsstatuten einzubringen sind.
L a i b ach am 9. Ma i 1876.

vom Vorstände des allg. kram. Mil i tär - Deteranen-
(2089) 2-2 Vere ins .

OFNER RÄKÖCZYSS
OFENER

B I J f |
QUELLE

wurde ausgezeichnet durch Se. Majestät den Kaiser von Oesterreich,
ztöllig vo» Nngarn.

Von dcr tönigl, un<). Landeöakadcmic als an wirtlich hcillrns.
tigcu Salzen das gehaltreichste »nd wirksamste aller bisher bekannte»
Bitterwässer der Welt anerkannt, und wird dasselbe laut Gutachten
dcr ersten medizinischen Autontälcn des I » n„d Auslandes mit
größtem Erfolge angewendet: bei Nntcrlcibslraulhcitcn, enlstaudcn
durch Leber- und Milzanschoppungen und Ttockiiii^ dc? Psortadcr-
sistcms, Hämorrhoidallciden und (Gelbsucht, bei dmch Vlutandranss
entstehenden ^cidcn, bei Fieber, Gicht, chronische» Ha»tau«schlilgcn .'l',,
bei leichten Grade» der strophulüsc» Krankheite», bci diini, habi
tuelle Ttuhluerhaltuttg eiltstchenden wciblichrn Gcschlcchtotraiilhruei!.

Zu habcn in fast allcn Apothrlen und Anmncichandliingr,,.
Depots bei deit Herren: ?Qt«i- I.a«»ullc. I « . ^H«l'tQor,

5 a k a d lzLdodsr, ^ a b i «i. L u p a n , N . I. . ^ V v Q i v i u„d Apotheker
U a d r i e l r i c c o l i , Apotheke „zum Cngrl "

Eigenthümer Gebrüder Loser, Budapest.
M ^ " Niederlage» wcrdeu überall errichtet. «,I(i28) 10 8

(2281—1) Nr. 3655.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Concurs-

gerichte in Laibach wird bekannt ge-
macht:

Es sei über den in der Ianuarius
Strah'schen Concursangelegenheit von
den Gläubigern bei der Tagfahrt am
9. M a i l . I . erstatteten Vorschlag der
einstweilige Masseverwalrte Herr D r .
Josef Suppan als solcher bestätiget
und zu dessen Stellvertreter Herr Dr .
Munda bestellt worden.

Laibach am 11 . M a i 1«78.

(2274—1) Nr. 3760.

Bekanntmachung.
Dcr angeblich in Trieft, jedoch un^

bekannt wo befindlichen Mana Mcvlak,
dann dem angeblich verstorbenen Johann
Merlak und defsen ebenfalls uubekmmtt'n
Erbs« und Rechtsnachfolgern wird Herr
Franz Ogrin von Obcrlaibach znin Cu-
rator bestellt und decretiert, und es wcr-
dcu delnfclbcu die für sie bestimmteu
Viichael Mozina'schen Realfcilbietungs-
rnbriken vom 4. Februar l. I . , Zahl
754, zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
19. Ma i 1878.

(2288-2 ) Nr. 1550.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Mottling

wird belaunt gemacht:
Es wird über Ansuchen des Michael

Lillel von Tscheruembl in der Executions-
sache gegen I vo Horvat von Bubnjarce
Nr. 12 die mit dem Bescheide vom 12ten
Mai 1876. Nr. 4021, auf den 15. No
vember 1876 angeordnet gewesene dritte
exec. Rcalfeilbietung mit dem frühern An-
hange auf den

3 1 . M a i 1878

reassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling am

15. Februar 1878.

(2156—3) Nr. 2540.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche M a r i a

S t l e g e l von Stein.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Stein

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Stiege! von Stein hiermit erinnert:

Es habe Herr Georg Krizaj, Vorsteher
des Armeninstitutes der Stadt Stein,
wider dieselbe die Klage auf Zahlung des
Schuldbetrages pr. 13 ft. s. A. uud praos.
11. Ma i 1878, Z. 2540, hieramts ein-
gebracht, worüber zur Verhandlung im
Bagatellverfahren die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet und
der Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Anton Kronabethvogl,
l.t.Notar in Stein, als Kurator aä actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werdeu wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am 13len
Mai 1878.

(2224—3) Nr. 2710.

Edict
zur Einberufung der Vcrlasscnschaftsgläu-
biger nach dem am 2. April 1878 mit
Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung
verstorbenen J a k o b K r a ö o v c von

Seitcndorf Nr. 8.
Vom l. t. Bezirksgerichte Tscherncmbl

werden diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft des am 2. April 1878
mit Hinterlassung einer letztwilllgen An>
ordnung verstorbenen Jakob Krasovc von
Seitendorf Nr. 8 eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesen, Gerichte
die Anmeldung und Darthuung ihrer An
sprüche den

5. J u l i 1 8 7 8 .
vormittags nm 9 Uhr, Hiergerichts zu
erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrifl-
lich zu überreichen, widrigmS denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bczahlnng dcr angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl an,
20. April 1878.

(2100—2) Nr. 3576. <

Erinnerung.
Bom k. k. Landesgerichte in W

bach wird den unbekannten Nech^
Nachfolgern des Josef Sago« lB
S t . Barthelmä, im Gerichtsbezme
Landstraß, erinnert:

Es habe Herr Kar l Pollak von
Laibach (durch Herrn D r . Zarnil) gegen
den Verlaß des Josef Sagorc von
S t . Barthclmä die Wechselklage ^
M ^ . 6. M a i 1878, Z-35?6, ""'
gebracht, worüber der wechselreaM
Zahlungsauftrag vom 7. Ma i M " ,
Z . 3576, erlassen und dem diese"
Verlasse aci Iwe M u n i aufgestellte
Kurator Herrn D r . Anton M " "
zugestellt wurde.

Dieselben werden daher aufge>o.
dert, sich entweder selbst hierge"^
zu melden oder einen andern ^ l y
Walter zu bestellen, oder aber d"
bestellten Kurator die ersordeM"
Behelfe an die Hand zu geben, " ^
genfalls diese Rechtsfache auf M "
und Kosten des Verlasses nur '>'
dem Kurator durchgeführt werden'"" '

Laibach ai.i 7. M a i 1 8 7 8 ^
(1885-3) Nr. l ^ '

Erinnerung ^<
an S t e f a n . M a , ' i a , A n n a undw"c.
b a r a F r a n l von (5clc (unbetam'lc"

enthallcs). ,̂ ^ z
Von dem t. k. Bezirksgerichte 6^

wird den Stefan, Maria, Anna u"d ^
bara Franl von (5'rle (undttannte"
enthalleö) hiemlt erinnert: ^ M

Es habe Anton Domlaoisch vo"6 l,z,
wider dieselben die Klage auf IU>E ^.
dcr Forderung pr. 224 fl. 28 lr. ^
gull PI'263. 5. Februar 1878, Z' /̂<
hicramls eingebracht, worüber M ' " ^
licheu müiidlichcn Verhandlung dle
satzung auf den

15. I u u i 1878 , .̂
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des 3 ̂
G. O. Hiergerichts angeordnet u" ̂ j .
Geklagten wegen ihres unbekannte" »i
entHaltes Josef Mihaiiö von.^"e ' ^
als Kurator aä ücwm auf ihre
und Kosten bestellt wnrdc. <zi>t>e

Dessen werden dieselben z" ^ ^hlel
verständiget, daß sie allenfalls i " ^„lil
Zeit selbst zu erscheinen oder W ^
andern Sachwalter zu bestellen «n ŝst
namhaft zu machen haben, widrige' ^
Rechtssache mit den, aufgestellten " '
verhandelt werden wird. glt"

K. t. Bezirksgericht Feistriz «'"
Februar 1878. - ^ < ^

( 1 8 9 5 - 3 ) " l .3s4" '

Belanntlnachung. ^,
Vom k. l. stiidt.. deleg. O ^ r l S ^ ,̂„

in Laibach wird bekannt gemacht, ^ . ^
17. Februar 1878 zu ttaibach M " " ss""?
Amtsdienerswllwe, ohne H" ' ...hcn s^
einer letztwilligen Anordnung g w " ̂  >

Da dem Gerichte unbekannt »H schal'
welchen Personen allf diese 2>e"a,l ̂  ĉ
ein Erbrecht zustehe, so werden ^ ^ „
ienlgcn, welche aus was immer, ^^>''
Rcchtsgrundc Anspruch zu machen u
aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n E inem I " ^ ^ c h ' ^ '
von dem unten gesetzten ^ 8 ^
bei diesem Gerichte anzumelden ^t,S-
Ausweisung ihres E r b r e c h t t S ) ^ ^
crllärung cinznbringcn, w'dr g " , M llasscnschaft, für welche ' n w ' ^ ^ l ) ^Dr.TheodorNudcsch,l.l.No H ^ ,
als Vcrlassenschastskurator m W ^ ,̂
drn ist, mit jenen, die stch ""sgew'c^erklärt und ih« E r b r e c h M N e l ^

haben, verhandelt und 'hnen « ^ g>
tet; dcr nicht angetretene Th ^.^c.
lassenschaft aber, oder
crbsertlärt hätte, d,e gau e ^ " ^ « H
vom Staate als erblos en K ^

K.l.städt.'dclea.BezirlSgcr^

am Itt. April l878. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. sleinm«yr H Fed. Namberss.


